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No. 28.
ll

wöchentliche Anzeigen.
Montags , den 7. Zuky 1762.

I. Gericht ! . Proclam . und Publicat.
1, werden alle und jede, welche an des weyl. Gerd Friederich Addicks,

gewesenen Untervoigt zu Elsfleth , und lassen auch verstorbenen Ehe,^ stauen Nachlaß , einigen Anspruch oderKorderung zu haben vermei¬
nen , hiemit auf deren sich bereits angegebenen Erben Ansuchen , auf
den 2ten Sept h. a . anhero verabladet , pnd alsdann solche ihre etwa -
uige Forderungen und Ansprüche bey Verlust derselben hiernachst so¬
wohl gehörig anzugeben, als auch ferner zu vernehmen, was ihrer Be¬
friedigung halber mit ihnen zu reden sey . Oldenburg im Königs Land¬
gericht , den re . Juny 1760 . I H v . w ^ loenbertz .

2 . Demnach auf des verstorbenen weyl. Meinen Paradießen Ehefrau Rinff ,
gebohrne Schonen , angegebenen nechsten Erben und Blutsverwandten
geschehene Vorstellung , behufiger Nvthwendigkeit zu feyn erachtet wor¬
den , zuverlaßige Nachricht einzuziehen , vb jemand an gedachte weyl.
Meinen Paradies verstorbenen Ehefrau Rinsi , gebohrne Schvvnen ,
Nachlassenschaft, wegen Erbschaft Schulden und sHisten etwas zu for¬
dern haben So werden zu solchem Ende alle und jede , so etwa an
gemeldker weyl.Paradies verstorbenenEheftauenRinst,gebohrncSchoo ,
nen , Nachlassenschafft , eine Ansprache haben mögten , hiemit eitlen
und abgeladen , aufden 2 . Septemb . h a . mrd seyn derDienstagnach
dem i zten Sontag Trinitatis , welcher Terminus ihnen hiedurch pe,

» remtorie präfigiret , entweder in Person , oder durch einen genügsa¬
men Bevollmächtigten , bey hiesigem Königs Landgericht zu erscheinen ,ihre Forderung anzugeben , zu deduciren und der Gebühr nach zu be ,
schemigen , mit der Verwarnung , daß die Aussenbleibendeweiter nicht



werden gehöret werden , sondern ihnen ein ewiges Stillschweigen auf¬
erleget seyn soll . Womach ein jeder, dem hieran gelegen , sich zu achten.

Oevelgönnne , Dero Lön . Majestät za Dänuem . k^orw .
den iz . Juny 1760 . bestalltes Landg . m Gradr - u . Budjadim

ger Lande , (b. . 8.) -rwrr .
z. Es find weyl. der Negiments-O.uartiermeistmn Grambergen Erben gesonnen,

emige Mobilien und Moventien, auch 2 Wagens , in dem Sterbhause
aufn Damm Hieselbst , am 18ten dieses Monaths July , öffentlich
meistbietend verkauffen zu taffen.

4 . Es hat Johann Diederich Eylers , seinen vormals von denen Lösern, in Jo¬
hann Brackmanns , zur Braacke , Concurs, au sich erhandelten Theit,
der BrackmannischeuStelle , bestehend in dem Wohnhause , und übri¬
gen Gebäuden , nebst Garlen , Höffte , und dem dabey vorhandenen
Kamp Landes , desgleichen demBuschhoff , und dem davor liegenden
neuen Placken , mit dazu gehörenden Kirchen- und Begräbniß -Stel -
lern , an Johann Brackmann und dessen Sohn Tönnies Brackmann,
wieder verkaufft. Den i tm Sept . a . e. ist die Angabe beym hiesigen
Landgericht.

f . Es ist Anthon Günther Dringenburg enlfthlossen , seine, aufJohann Wulffs
Mohr , beym Schwey , belegene Köterstelle , mit allen pertinentien,
Len 2ten Sept . a . c. in Johann Lübsen Wirtsbause , ausfm Köter -
mohr , offentlich meiMekMvMkauffen zu tasten . DreAÜMö tst öeH
itey Sept - a . c. beym Schweyer Amtsgericht .

4 . M nach Absterben des weyl. hiesigen Bürgers Erdwien von der Horst und
dessen Ehefrauen sich verschiedene gemeldet, so an Deren verlassene Gü¬
ter Anspruch gemacht , auch zu vermuchen , daß noch mehrere bisher
unbekannte Creditores vorhanden seyn möchten ; Dannenhero die sämt-
üche Creditores edictaliter citiren zu lasten , die Nothdurft erfordern wol¬
len : So werden alle und jede , welche a» die benannte Eheleute von
Ser Horst und die von denselben besessene Güter Anspruch und For¬
derung zu haben vermeinen, hiermit eins vor alles peremtorie citirt und
verabladet , den 19 . July nechstkünftig, wird seyn den 6 . Sonntag
post Festum Trinitatis , allhie Morgens um 9 Uhr im König!. Amte

^ nebst den Horstschen Vormündern und Meyers Ehefrauen von We¬
sterstede , in Person oder per Mandatarios , zu erscheinen , ihre Forde¬
rungen respective anzugebeu und zu liquidiren, auch darauf zuantwor -
ken , und die Nothdurft gegen einanderzu verhandeln und sodann fer¬
nere Verordnung zu gewärtigen ; mit dev Verwarnung , daß diejeni¬
gen , so im Termins nicht erscheinen und obigem Mt selchen würden-



nik
't ihren Forderungen nicht weiter erhöret werden , sondern gänzlich

Hamit präcludirt sepn sollen . Wildeshausen den 28 . Jun . 1762.
Lönrgl . Großbritt . Lhmf . Braunschw . Lü -

neb . Oberamrmann u. AmtfchreLber. Hinüber . Reinbylb .
! ! . Bremer GeLd - Cours .^

Gute ^ gegen Gold 20 . Lvmsbl . und alte 6 gr. Stücke gegen dito 4 pro-
-ent . Klein Gelds ist schlechter als Gold zo mocent .

Weitzen Wurster
Rocken Sandrock .

Ostftief.

m . Bremer Getreyde- Preist .
Haber weiffer -

- schwarz . ».
Bohnen Wurster

- I-oo « iis
- 74 - 75
- 67 - 68

- Zs - Z6
- 28 - Z2
- 62 - 64.
- sr - 54 -

1 . Peter Bendes ist gewillet , unter Asststence seines gerichtlichen Beystandes
Anthvn Bohlcken , am zosten July Nachmittages um 4 Uhr in Hin -
»ich Behrens Wirtshaufe , zu Eckwarden , nachfolgende Hofstellen und
Köter-Häuser ms der Hand zu verheuren oder auch zum Theil zu ver-
kauffen : i ) dessenHofstelle zu Eckwarden von 8-v bis 12 o Jücken, wor¬
unter 40 bis 4 t Jucken gut Mugland , oder so groß und klein , als
sich Liebhaber einfinden, zu heuren. 2) dessen Hofsteile bey der Prie mit
ppt . 6o Jück , worunter 16 bis 20 Zücken Pfiugland , zu verheuren-
Oder zu verkauften. Z) das Köter - Haus auf dem ehemaligen Her»
Lübben Werf zu verheuren- 4) dessen Köter - Haus auf ehmmaligeu
Pötten Werf , fs zur Wirtschaft bequem und gebrauchet wird zu ver¬
heuren oder zu verkauffen .

2. Die Ziehungs ^ Liste von der Kön. Dan . allein privil. 7. Copenhagener Lot-
terey - Zter Gasse, , und die neuen Appckl - Losse zur 4ken Gasse sind nun¬
mehr eingegangen ; fo zu der Interessenten Nachricht hiedurch bekanuL
gemachet wird , mit dem Beyfügen : daß dir Bogen zur Einsicht et-*
iheilet werden , und dam der Ztm Gaffe kein einzigs Loos von diesem
Collection herausgekommen , sanuliche Loosse also fordersamst und höch¬
stens innerhalb 14 Tagen bey Verlust derfelbenverneuerkwerSenmüssen --
Oldenburgd . 7 . July > Rön . Dan . hiestlbst .

^ Cs wissHinrich Mters auf dem Seefelöe mit gerichtliche !: Erlaubnis seine zwey - Hvfsteüen auf deM
Abbehauser Groden -belegen , die eins von 47 Jück , die andere von 47'drey viertel Wck Landes,
Welches Land mehrenkheils recht gut zum pßügen dienlich und 'geschickt - ist - durch -den Mrgantcx
in Christian Hirmch Lossen Haus , zu Abbehausen , aas den 15. July Nachmittags um 2 Uhr,
» erkauffen lassen . Die Angabe ist den 7 . July ; denen Liebhabern dienet dieses zur Nachricht ,
daß auf jeder Hosstelle ein gutWohnhaussich befindetzauch kan das Land zusammen ganz , füglich :
bey einem Hause gebrauchet werden , dieweil es au einander lieget , wannaber » wider vermutheu, -
Vicht Zulänglich sollte gehokhen weiden , sösossdieeineHoWW welcheHinMKrusr «nHeue -



HE , in selbem Termins aus -dec Hand verheuert werden . Auch könnenvon den Kauf -Geldern we¬
nigstens >200 Rthl . gegen,Zinse darin bestehen bleiben ,

q . Wann die Heuer -Jahre von weyl . Wilcken Ummen , itzo den Abbehauser Armen gehörig « Hofstege ,
in der Ost - Mohrsee,mit 94 dreyviertel Jucken Landes,worunter extra gutPstugland beßndltch,welche
Hinrich Gating bisher in Heuer gehabt hat , aufÄaytag 1761 zu Ende , und Terminus zur neu -

- en Verheurung auf deni6 . Imy , wird seyn am Mittewochen nach dem 6ten post Trinitatis ange -
setzet worden ; als wird solches hiedurch bekannt gemacht , und können diejenigen , welche Belieben
haben , gedachte Hvfstelle zu heuren , fich am besagten Tage , Nachmittages um - uhr in Christian
HinriHIosenWirtshaus « zu Abbehausen einflnden , die Londitiones vernehmen und nach Belie¬
ben aecordiren . Abbehausen den Juli ! 1760 .

5 . Bey Meyne Hellmers in der Schütting Strasse in Varel ist noch von folgenden Sorten Nordisch Hol ;
um beygesetztcn Preisen zu haben : Balcken von zo Fußlang , das Stück ; Rthl . ; 6gr . Sparren
40 Fußlang a 2 Rthl . dito 24 Fußl . 54 gr . dito doppelte io Ellen 48 gr . dito einfache z6 gr .

. . - dito von iKFußl . ; ogr . , dito 16 Fußl . 21 gr . Bindei - Bäume das Stuck za gr .
6 . Der Herr Obrist vizn .der Mehden ist gesonnen , seine zum Ähnen -Deich , in der Stollhammer Vogte »

" belegen « 2 Hümme gutes Weyde -kand , als von i ; drey viertel Juck und i ; ein halb Iück , am be¬
vorstehenden Sonnabend . als den 12 . JM , des Nachmittags « in dem Wirtshause zum Ahnen -
Deich auf einige Jahre zu verheuren , Liebhabers können fich einfinden und aecordiren .

Hering den ; . Jul » 1760 .
7. Weyl . Cornelius Jlcksen Witwe ist gesonnen , ihre Hofstelle mit 100 Jück Landes , worunter 14 Jück

gutPstugland , ans der Hand zu verheuren Belieben haben , können sich auf den >8 . Jul » in ihr «
Behausung beym Stollhammer Mittel - Deich einfinden, , die Londitiones vernehmen und nach

. . Gefallen aecordiren . . .
8 . Das von dem Herrn Cvnsistorial >Assessor GramberL .bisher bewohnte Haus ausdem binnersten Damm

soll auf Michael , verheuert Wörden . DieUekhaber können sich also fordersamst be» demselben melden .
9 . Die Frau Lieutenant « ! Pötten ist gesonnen , ihre >z Jück bep der Hoffe , Abbehauser Vogte » , recht gu¬

tes Wevde -Land , am bevorstehenden Freytag Nachmittag , als den n . Iuky , in Christian Hinrich
Lohsen Wirtshause in Abbehausen aus einige Jahren verheuren zu lassen . Liebhabers können sich
einfinden und aecordiren . Hering den 6tenJuly i 64 o .

ib . Weyl . Reinert Jlcksen Wittwe auf Roddens ist gesonnen , ihr jetziges Wohnhaus zu verkauffeit' -und die in Heuer habende grast . Landereyen , von Maytag 1761 bis dahin , 762 auf ein Jahr an
einen andern wieder zu verheuren . Wann ein oder ander hiMbelieben ha » - woitt sich » ir rr - —

steZeit bc» ihr einfinden und aecordiren .
Berend Stage vom Hammelwardermohr ist ein vierjährig jchwarzbraunesMutterpferd,ohne Zeichen
vom Dienstag auf den Mittwochen , als den >. Jul », von der Weide weggekvmmen . Wer davon
Nachricht geben kan , wolle sich be» dem Verfasser oder bey Berend Gtäge melden , und hat ein
gut Trinkgeld zu gewarien .

v . Weyl , Drsxck Helmerichs Kinder Vormund , Jürgen Addicks , im Kirchspiel Eckwarden , hat diesen
- bevvrMhenden Michaelis , von seiner Pupillen Geldern , 400 Rthl . gegen zustellender Sicherheit

und landüdlichen Zinsen , zinsbar zu belegen . Wec solche benöthiget , hat sich bey gedachtem
Vormund zu melden .

i
'
z . Es sind i zoo Rthl . m unverruffener gangbarer Münze , gegen Anweisung hinlänglicher Sicher .-

heit , zu ; procent zu belegen ; wer hievon etwas , oder auch die ganze Summe , auszunehme »
aewillet ist, kan sich bey dem Verfasser dieser Anzeigen melden .

54 . Die Kirchjucaten zu Stollhamm haben ein Ärmen - Capital von ; o Rthl . zinsbar zu belegen . Wer
desselben benöthiget , kan sich, nebst Anweisung gehöriger Sicherheit , bey demselben melden und
es sogleich in Empfang nrhmen .

, 5 . Eine Herrschaft in Jever verlanget einen Kutscher , der nicht allein mit dem Fuhrwerck perfect um¬
zugehen weiß , sondern auch gute Attestat « seines Wvhlverhaltcus beydringen kan . Solle sich
darzu Jemand finden und entweder gleich oder höchstens um bevorstehenden Michaelis in Dienst' treten können , der wolle sich fordersamst Hieselbst bey dem Post -SccretairHn . Grabhorn oder in
Jever bei, demHn . PostsecrctairAhlers melden , und mehrere Nachricht einziehen .

^ . Hinrich Hegermannn , Gastgeber zur Oevelgönne will in seinem Hause mit gerichtlicher Erlaub -
nis , den ersten Gerichtstag nach dem Oevelgönnischen Markte eine silberne Taschen - Uhr ver¬
spielen lassen . Der Einsatz ist 24 gr .

'
In dieser Woche wird der durch ganz Europa berühmte und auch hier nicht unbekannte Augen¬

arzt , Herr Professor und Hofrath HiÜmer hier eintreffen , und sich im Grasen von Oldenburg einige
Lage aufyalien . Den Armen dienet er , in Gegenwart aller curivsen , umsonst Diese müssen aber bey -
derftit « dir zwey ersten -Tage nach seiner Ankunft Vormittags um ivklhr sich beyihm einffellen .
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